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lhr Zeichen
L I SO 45/16

Ihre Nachricht vom

Wann greift eine Mutter an?
Wenn ss um lhre Kinder gehtl

Sei Wehrhaft Deutschland

maledlctus,
qui pervertit iudicium

Wir bitten in derAntwort
Zeichen und

Datum dieses Schreibens
anzugeben

Unser Geschäftszeichen Datum
LSG-OTCI 03117 24.06.2017

Betriff!:
Es wird darauf hingewiesen/ sollte sich in dem Schrifrsatz auf das Grundgesetz und nachfolgende Gesetze bezogen werden/

so ist dies kein Anärkenntnis dieser/ sondern ein Hinweis darauf/ wie bei Geltung jener zu verfahten wäre

Sofortige Beschwerde im Zusammenhang mit dem
Antrag auf Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand

Hiermit wird sofortige Beschwerde wegen Gesetzesverletzung § 546 ZPO in der
mündlichen Verhandlung Az: L I SO 45t16 Opelt./. Vogtlandkreis vom 2{.06-2017

eingelegt.

Es wird beantragt, das Verfahren in den vorherigen Stand aufgrund der Verweigerung
des rechtlichen Gehörs § 321a ZPO zurückzuversetzen'

Begrtindung:

Am 21.06.2017 sollte eine mündtiche Verhandlung zum M: L I SO 45/16 am

Landessozialgericht (LSG) stattfinden.

Bereits der Eingang artete in eine Farce aus und somit kann dieser Termin nicht mehr als

Verhandl ung bezeichnet werden, allerhÖchstens als Versammlung.

Die Vorschrift des § 160 ZPO, die am Anfang einer Verhandlung aufreigt, welche Beteiligten

zum Termin Vorort sind, wurde vÖllig außerachtgelassen.

Der körperlich blinde Kläger Opelt hatte somit nicht erfahren, wer an dieser Versammlung

überhaupt beteiligt war, außer daß er einen Wortführer, einen Berichterstatter erfahren

konnte und später noch den Vertreter der Gegenseite, Frau Wiemann vom Vogtlandkreis.

Der mit Beweisantrag geforderte Zeuge zum Termin war nicht anwesend.



Der Beweisantrag lag dem Gericht nachweislich am 02.06.2017 vor, wobei bereits mit den

vorgehenden Scilriftiätzen des Klägers Opelt am Sozialgericht die Ladung dieses Zeugen

immer wieder verlangt wurde.

Der prozeßantrag, der vom Kläger Opelt am LSG nachweislich am 13.06 '2A17 gestellt

wurde und von der Vizepräsidentin desselbigen an den 8. Senat des LSG weitergeleitet

wurde (siehe Schreiben vom 19.06 .2017 der Vizepräsidentin/Anhang), wurde zu Beginn der

Versammlung und im gesamten weiteren Verlauf verhindert, damit gegen § 137 ZPO

verstoßen, um die Vorschrift des § 43ZPO zu umgehen.

Um die Ablehnung wegen Befangenheit des Wortführers zu bescheiden, der dem Kläger

Opelt nicht namenttich- bekannt war und die erst nach der Versammlung weiteren nicht

namentlich bekanntgewordenen vier Mitglieder der Versammlungsführung, wurde die

Versammlung unter6rochen und bereits fünf Minuten später gab der Wortführer bekannt, daß

die Ablehnurig, die der Kläger auf die Nichtbeachtung des Grundgesetzes für die BRiD,

insbesondersdes Artikels 25 und 139 GG, gestellt hatte, unbegründet wäre.

Diese Handlung ist eine Verletzung des § 45ZPO'

lnsgesamt sind diese Gesetzesverletzungen in Verbindung mit der Verweigerung des

rec-hgichen Gehörs Artikel 103 (1) GG nicht hinnehmbar, da sie den Verdacht einer

Rechtsbeugung mit unbedingtem Vorsatz aufbringt.

Deswegen wird hiermit die Zurücksetzung in den vorherigen Stand in Verbindung mit § ?Z1l
ZpO uÄter besonderer Beachtung des Beweisantrages vom 3'1.05.2017 AZ; LSG-OTO 01/17

und des Prozeßantrages vom 13.06.2017 AZ: LSG-OTA 02117 beantragt.

Olaf Opelt
\e^--St

Anhang:
Schreiüen der Vizepräsidentin des LSG vom 19.06 .2017 (Az: E141-58/16(004)) als

Fotoablichtung

Verteiler:

LSG Chemnitz
Botschaft der Russischen Föderation in Berlin
Deutschlandverteiler
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Viel err Dank f ür Iht'err Besuclt.
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